
 
 

Gleichstellungsthemen April 2023 

 
 

➢ Girls´Day und Boys´Day 2023 bei der Stadt Euskirchen am 27. April 2023  

Am Girls'Day lernen Mädchen Berufe oder Studienfächer kennen, in denen der Frauenanteil 

unter 40 Prozent liegt, z. B. in den Bereichen IT, Handwerk, Naturwissenschaften und Technik. 

Oder sie begegnen weiblichen Vorbildern in Führungspositionen aus Wirtschaft und Politik. 

Seit 2001 haben bundesweit ca. 2,2 Mio Mädchen an über 172.000 Girls'Day-Angeboten 

teilgenommen. 2023 wurden 13.649 Girls'Day-Angebote mit 124.535 Plätzen für Mädchen, 

davon 130 Plätze in 16 Einrichtungen im Kreis Euskirchen. 

Bei der Stadtverwaltung standen in diesem Jahr 21 Schnupper-Plätze für Mädchen zur 

Verfügung, 17 bei der Feuerwehr Euskirchen und 4 beim Stadtbetrieb Technische Dienste als 

Spielplatzkontrolleurin oder Straßenwärterin. 

Am Boys'Day lernen Jungen Berufe aus den Bereichen Gesundheit/Pflege, Soziales, 

Erziehung/Bildung und Dienstleistung kennen. Oder sie nehmen an einem Workshop zu den 

Themen Lebensplanung und Rollenbilder teil. Seit 2011 haben bundesweit ca. 375.000 

Jungen an mehr als 64.000 Boys'Day-Angeboten teilgenommen. 2023 gab es 7.206 Boys'Day-

Angebote mit 40.078 Plätzen für Jungen, davon 48 Plätze in 20 Einrichtungen im Kreis 

Euskirchen.  

 Bei der Stadtverwaltung Euskirchen standen in diesem Jahr 22 Schnupper-Plätze für Jungen 

zur Verfügung, 19 in den städtischen Kitas, 2 bei der Antidiskriminierungs- und 

Integrationsstelle und 1 in der unteren Denkmalbehörde. 

Weitere Infos und auch Fotos können Sie bei Facebook und auf der städtischen Homepage 

www.euskirchen.de finden.   

 

➢ „Stärkungspakt NRW - gemeinsam gegen Armut“ – Antragsstellung möglich  

Das Land NRW hat infolge des russischen Angriffskrieges und den damit einhergehenden 

Preissteigerungen in sämtlichen Lebensbereichen 2023 das Unterstützungsprogramm 

„Stärkungspakt NRW – gemeinsam gegen Armut“ aufgelegt. Mit diesem Programm stellt das 

Land den Kommunen (Städte, Kreise und Gemeinden) insgesamt 150 Millionen Euro zur 

Verfügung. Ziel ist es, die Einrichtungen der sozialen Infrastruktur unbürokratisch zu entlasten 

und finanzielle Mehrbelastungen aufgrund steigender Energiepreise und der hohen Inflation 

abzufedern. 

Die Stadt Euskirchen hat vom Land NRW im Rahmen des Stärkungspaktes einen Betrag in 

Höhe von 351.603 € erhalten. Beabsichtigt ist, mit dem erhaltenen Betrag freie Träger, 

Institutionen, Vereine u.ä. zu unterstützen. Ein öffentlicher Aufruf erfolgt in Kürze über 

Facebook sowie auf der städtischen Homepage www.euskirchen.de 

Als Gleichstellungsbeauftragte möchte ich Einrichtungen der Gleichstellungs- und 

Fraueninfrastruktur auf diese Möglichkeit hinweisen.  

https://www.girls-day.de/ueber-den-girls-day/was-ist-der-girls-day2/deutsch
https://www.boys-day.de/ueber-den-boys-day/was-ist-der-boys-day2
http://www.euskirchen.de/
http://www.euskirchen.de/


➢ Schwangerschaftskonflikte und Familienplanung – Hilfesuchende auch in 
Euskirchen oft in finanzieller Not 

Die Zahl der Schwangerschaftsabbrüche stieg laut Statistischem Bundesamt im Vergleich zum 

Vorjahr um 9,9 Prozent. Bezogen auf NRW wurde ein Anstieg um 13,4 Prozent verzeichnet. 

Allerdings relativiert sich die Bedeutung, wenn man weiß, dass die Anzahl der 

Schwangerschaftsabbrüche im Vergleichsjahr 2021 auf dem niedrigsten Stand seit Beginn der 

Statistik im Jahr 1996 war. 

Bei den beiden Beratungsstellen im Kreis Euskirchen sieht man ebenfalls einen leichten 

Anstieg bei den Konfliktberatungen. Unterstützt und beraten wird hier in allen Fragen rund um 

die Schwangerschaft, zu finanziellen Hilfen und gesetzlichen Leistungen sowie über die 

Rechte in Zusammenhang mit Schwangerschaft und Geburt und auch über Verhütung, 

Sexualität und Familienplanung. Nach Einschätzung einer Mitarbeiterin der Beratungsstelle 

des Vereines Frauen helfen Frauen ist die schwierige wirtschaftliche Situation für viele Frauen 

und Paare das Hauptthema.  

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem beigefügten Artikel von Heike Nickels, 

erschienen im Kölner Stadt Anzeiger am 25. April 2023 

 

➢ 15. Euskirchener Kleinkunstpreis am 6. Mai 2023 

Beim Pressetermin in der Frauenberatungsstelle Euskirchen wurden Einzelheiten des 15. 

Euskirchener Kleinkunstpreises erläutert, der in diesem Jahr am Samstag, 6. Mai, im 

Euskirchener Stadttheater stattfindet. Um die 550 Gäste hat der beliebte Kleinkunstpreis in 

den letzten Veranstaltungsjahren angezogen. 

Viele Besucherinnen und Besucher sind wichtig, weil der Verein Frauen helfen Frauen für 

seine drei Einrichtungen einen jährlichen Selbstkostenanteil stemmen muss. Und da erweist 

sich die Veranstaltung des Kleinkunstpreises als wichtige Einnahmequelle: Der Gewinn aus 

dem Verkauf der Eintrittskarten fließt komplett in die Arbeit des Vereins Frauen helfen Frauen. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem beigefügten Artikel von Heike Nickels, 

erschienen im Kölner Stadt Anzeiger am 19. April 2023 

 

➢ Häusliche Gewalt in der Kunst thematisiert - Ausstellung „Schweigen schützt 
Euch nicht“ eröffnet 

Einem wichtigen Thema widmet sich die neue Ausstellung der Galerie Eifel Kunst in Schleiden. 

Mit der Gruppenausstellung „Schweigen schützt Euch nicht“ lenken die acht teilnehmenden 

Künstlerinnen das Augenmerk auf das Thema „Häusliche Gewalt“ – ein Problem, das sich vor 

allem gegen Frauen richtet.  

Die Ausstellung ist in der Galerie Eifel Kunst, Schleiden, Am Markt 32, noch bis zum 21. Mai 

zu sehen. Die Öffnungszeiten sind freitags und sonntags jeweils von 14 bis 18 Uhr. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem beigefügten Artikel von Stephan Everling, 

erschienen im Kölner Stadt Anzeiger am 19.  April 2023 

 

 

 



➢ Veranstaltungshinweise der Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt 

Folgende kostenlose Veranstaltungen rund um das Thema „Frau und Beruf“ werden noch bis 

zum Sommer angeboten:  

▪ 09.05.2023, 9:00 – 11:00 Uhr: Echt bleiben. Weiter denken. Erfolgreich bewerben. 
Online Veranstaltung 
Lassen Sie sich von Hesse/Schrader, Deutschlands Expert*innen auf dem Gebiet der 

Bewerbungs- und Karriereberatung inspirieren. 

Informationen und Anmeldung hier: https://eveeno.com/353049725 

 

▪ 10.05.2023, 10:00 – 18:00 Uhr: Qualifizierungsmesse mit attraktivem 
Rahmenprogramm (Vorträge, Workshops, Zaubershow für Kinder), Kreisverwaltung 
Euskirchen 
Informationen und Anmeldung hier: https://eveeno.com/793074224 

▪ 16.05.2023, 9:00 – 14:00 Uhr; Gesundheitsberufemesse, Informieren Sie sich über die 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten im Gesundheits- und Pflegesektor und lernen 
Sie Unternehmen aus der Region kennen. Gesundheitsberufemesse Kreis Euskirchen  
 

▪ 24.05.2023, 9:00 – 12.30 Uhr; Wer wird Mamas Chef*in? - Job-Speed-Dating mit Kind 
– das Recruitingevent für Wiedereinsteigende und familienfreundliche Unternehmen 

 

▪ 05.06.2023, 9:30 – 12:00 Uhr: „Erfolgreich Wiedereinsteigen“ – Tipps für den 
beruflichen Wiedereinstieg, Agentur für Arbeit Brühl, Berufsinformationszentrum  

 

Alle Veranstaltungen und weiterführenden Informationen zu den Angeboten finden sich auch 

auf der Internetseite der Agentur für Arbeit: 

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/bruehl/vereinbarkeit-von-familie-und-beruf 

 

 

➢ Save the Sate: FRAUEN-STÄRKEN-Wochen 2023 im Kreis Euskirchen 

Vom 24. August bis zum 09. September werden auch in diesem Jahr im Rahmen der 

FRAUEN-STÄRKEN-Wochen laden wieder alle Interessierten zu Lesungen, Workshops, 

Seminaren und weiteren Aktionen rund um die Themen Arbeitswelt, 

Persönlichkeitsentwicklung, Gesundheit und Kreatives eingeladen sein. Als 

Auftaktveranstaltung liest Tessa Randau am 24. August 2023 um 19:00 Uhr im Stadttheater 

Euskirchen aus ihrem neuen Buch: „Das Meer und ich“. 

Für die Stadt Euskirchen beteiligen sich die Antidiskriminierungs- und Integrationsstelle in 

Kooperation mit der Gleichstellungsstelle.  

Weitere Informationen folgen, Kontakt: frauen-staerken@gmx.de 

 

➢ Podiumsdiskussion zu den gleichstellungspolitischen Wahlprüfsteinen am 31. 
Mai in Düsseldorf 

Ein Jahr nach der Landtagswahl ist es an der Zeit, eine Zwischenbilanz zu ziehen. Viele 

gleichstellungspolitisch aktive NRW-Institutionen haben den demokratischen NRW-Parteien 

vor der Wahl Fragen – sogenannte Wahlprüfsteine – zu Gleichstellungsthemen gesendet. Sie 

wollten wissen, was die Parteien planen, um die Chancengleichheit der Geschlechter in NRW 

zu verbessern. 

https://eveeno.com/353049725
https://eveeno.com/793074224
https://www.kreis-euskirchen.de/themen/familie-bildung-integration/bildung-berufsorientierung/themen-projekte/gesundheitsberufemesse-2023/
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/bruehl/vereinbarkeit-von-familie-und-beruf
mailto:frauen-staerken@gmx.de


Auf der Veranstaltung wird gemeinsam mit den Spitzenpolitiker*innen aller demokratischen 

Parteien des Landes NRW ein kritischen Blick auf die in den gleichstellungspolitischen 

Wahlprüfsteinen angesprochenen Themen und Fragen geworfen: 

▪ Welche Fortschritte wurden in der Landes-Gleichstellungspolitik im vergangenen Jahr 
erreicht? 

▪ Welche Vorhaben konnten die Parteien umsetzen? Welche nicht und warum? 
▪ Gibt es neue gleichstellungsrelevante Themen, die aufgrund aktueller Entwicklungen 

besonders im Fokus stehen? 
Die Veranstaltung kann vor Ort oder digital besucht werden. Alle weiteren Informationen 

entnehmen Sie bitte dem beigefügten Flyer.  

 

➢ Zahnarztpraxen in NRW helfen Opfern von häuslicher Gewalt 

Ein abgebrochener Zahn und ein Bruch des Kiefers heilen nicht von allein. Das unterscheidet 

diese Verletzungen von Prellungen und Hämatomen – und macht Zahnartzpraxen zu 

wichtigen Anlaufstellen für Opfer von häuslicher Gewalt. Denn häufig sind sie die Ersten, 

manchmal auch die Einzigen, die von den Betroffenen konsultiert werden. Die Zahl der 

Betroffenen ist nach wie vor hoch: Jede vierte Frau wird im Verlauf ihres Lebens mindestens 

einmal Opfer häuslicher Gewalt. 60 Prozent der Verletzungen durch häusliche Gewalt finden 

sich im Bereich von Gesicht, Mund und Kiefer. 

Um die Opfer von Gewalt besser unterstützen zu können, haben die Zahnärztekammern 

Nordrhein sowie Westfalen-Lippe und die Kassenzahnärztlichen Vereinigungen Nordrhein 

sowie Westfalen Lippe einen sogenannten Forensischen Befundbogen erstellt, der den 

Zahnärztinnen und Zahnärzten hilft, Verletzungen zu dokumentieren. 

Weitere Informationen: Zahnärzte helfen Opfern von häuslicher Gewalt | Land.NRW 

 

 

➢ Gendersprache in der Schule verletzt nicht das elterliche Erziehungsrecht 
 

Das Oberverwaltungsgericht Berlin-Brandenburg hat in einem Urteil vom 27. März (VG 3 L 

24/23) im Fall eines Vaters zweier Gymnasiastinnen, der gegen Gendersprache in der Schule 

geklagt hatte, festgestellt, dass vor dem Hintergrund des staatlichen Erziehungsauftrags nicht 

zu erkennen sei, dass durch genderneutrale Sprache im Unterricht, deren Verwendung den 

Lehrkräften von den Schulleitungen ausdrücklich freigestellt worden sei, das elterliche 

Erziehungsrecht verletzt werde.  

 

Zudem verstoße eine genderneutrale Kommunikation der Schulen mit Eltern- und 

Schülerschaft nicht gegen die Vorgaben der deutschen Amtssprache. Auch könne der 

Verwendung genderneutraler Sprache nicht das Gebot der politischen Neutralität im 

Schuldienst entgegengehalten werden.  

https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/JURE230044506 

 

 

➢ Resolution zum Ende frauenfeindlicher Politik in Afghanistan  

Auch oder gerade, weil es so weit entfernt zu sein scheint: Die mutigen Frauen und Mädchen 

in Afghanistan dürfen nicht vergessen werden! Mit einer Resolution fordert der UN-

Sicherheitsrat die Taliban auf, ihre frauenfeindliche Politik zu beenden. Die Rechte von Frauen 

wurden in dem Land zuletzt massiv eingeschränkt.  

https://www.land.nrw/pressemitteilung/zahnaerzte-helfen-opfern-von-haeuslicher-gewalt
https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/JURE230044506


Weitere Informationen: UN zu Afghanistan: Taliban sollen bei Frauenrechten umkehren - 

ZDFheute 

 

Gerne nehme ich weitere Interessierte in den Verteiler der Gleichstellungsstelle auf. Die 

aktuellen Themen werden auch auf der Homepage der Gleichstellungsstelle veröffentlicht:  

Gleichstellung: Kreisstadt Euskirchen.  

Alle Newsletter finden Sie unter: Archiv "Aktuelle Themen": Kreisstadt Euskirchen 

Kontakt: Gleichstellungsstelle, Barbara Brieden, Tel.: 02251 / 14-324, 
E-Mail: bbrieden@euskirchen.de 

https://www.zdf.de/nachrichten/politik/afghanistan-vereinte-nationen-frauenrechte-100.html
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/afghanistan-vereinte-nationen-frauenrechte-100.html
https://www.euskirchen.de/rathaus/gleichstellung/
https://www.euskirchen.de/rathaus/gleichstellung/archiv-aktuelle-themen/
mailto:bbrieden@euskirchen.de

